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Erscheint täglich Nachmittags

t Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonnemcntsprcis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Aiisertionspreis
für die viergespaltene Corpus

Zäle oder deren Raum 15 Pfg

Einundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebllhren 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis 9 Uhr Vor
mittags grSizere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

M 282 Mittwoch den 1 Dezember 1880
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Itod olm gr Steinstraße 73 Zl vaiineuder Geiststraße 67 It eune Leipzigerstraße 77

H IroA Landwehrstraße 6 I uäv Itiamer Diemitz

Vorlagen
für d e

außerordentliche
Sitzung der Stavtveroroueteu Versammlung

Donnerstag den 2 Dezember c Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oeffentliche Sitzung
1 die Ertheilung der Decharge über die Gottesacker

kassen Rechnung pro 1879/80
2 die Nachbewilligung von Äcehrausgaben bei der Käm

mereikasse it XIV L b 8 u 9 resp XVI 1
Z die Nachbewilligung einer Etalüberschreitung auf lit

XI 2 10 für Beschaffung und Unterhaltung von
Jnventarienstücken

4 die Vermehrung der Lehrkräfte und Klassenräume bei
den Elementarschulen

5 die Zuschlags Ertheilung für Pachtgebote auf Acker
Parzellen in Diemitzer und Büschdorser Flur

k die Zuschlags Ertheilnng für Pachtgebote auf Sand
und Kies Äusladeplätze in den Pulverweiden

7 die Wahl einer Kommission zur Vorberathung der An
gelegenheit die Errichtung einer Wittwen und Wai
senkasse für die städtischen Beamten betr

8 die Mittheilung des Magistrats in Betreff des Pausch
quantums für Wahrnehmung der Amtsanwaltsgeschäfte

g die Feststellung des Etats der Brumhard Stistung pro
1881/82

10 die Feststellung des Etats der Ehrlich schen Stiftung
pro 1881/82

11 die Feststellung des Etats der Quartieramtskasse pro
1881/82

12 die Prolongation des Muthsvertrages über einen Ver
kaufsladen im Rathhause

13 die Herstellung eines Kaials in der Schlippe am Kau
lenberge

Der Borsteher der Stadtserordneteu Versammlung
Göting

Telegramme
Berlin 29 Novemb r Sr Maj Schiff Hertha

IS Geschütze Kommandart Kapitän zur See v Kall ist
M 28 November er in Madeira eingetroffen und beab
sichtigte am 30 dess Md die Weiterreise fortzusetzen

Wien 29 Novenver Die Wiener Abendpost
begrüßt die verfassungsmchige Thätigkeit des morgen begin
nenden Reichsrathes uri betont die Bevölkerung sei des
Mischen Haders müd und verlange die Beseitigung der
sie drückenden Uebel Se begehre daß das lang verheißene
Äesserwerden endlich zm Wirklichkeit werde Der hervor

stechende Zug der Zeit nach Wahrung und Pflege mate
rieller Interessen entspringe dem Bewußtsein daß die frei
heitlichen Ideen eine sichere Stütze in der Verfassung und
den sie umgebenden Institutionen fänden und der Ueber
zeugung daß die moderne Ordnung zu tief im Volke
wurzele um für sie irgend welche Gefahren besorgen zu
müssen Dieses Bewußtsein und diese Ueberzeugung lenkten
den öffentlichen Sinn zur Pflege materieller Interessen hin
Die Vertrauensmänner des Volkes hätten keine wichtigere
Sendung als die Aufgaben ihrer Zeit richtig zu erfassen
und zu lösen

Pest 29 November Im Unterhause erklärte der
Justizminister die Verhandlungen wegen Abänderung der
Advokatenordnung und wegen der Einführung der Civilehe
seien so weit gediehen daß die bezüglichen Vorlagen noch
im Laufe dieser Session eingebracht werden könnten Bei
den Verhandlungen in Betreff der Reform der militäri
schen Strafgesetzgebung sei über die meisten Fragen eine
Einigung erzielt worden und würde der Abschluß derselben
demnächst erfolgen

Bukarest 29 November Die rumänische Thron
folgefrage ist durch die von dem Fürsten Leopold von
Hohenzollern in seinem und im Namen seiner Kinder ab
gegebene offizielle Erklärung daß er die eventuelle Erbfolge
des Fürsten Karl annehme geregelt Hierbei hat weder
die Adoptirung noch die unmittelbare Bezeichnung des
Thronsolgers stattgesunden

Paris 29 November Mehrere Personen welche
sich nach dem Kirchhofe Levallois begaben um auf dem
Grabe des Kommunards Ferrs eine Demonstration zu ver
anstalten wurden verhaftet

London 29 November Das erste Garde Regiment
wurde wie gestern kurz mitgetheilt von hier nach Irland
beordert in demselben dienen nur wenige Jrländer Be
zeichnend sur die Zustände ist daß die Wohnung des
irischen Lords Listnors in London Tag und Nacht von der
Polizei bewacht werden muß weil derselbe von den Jrlän
dern mit dem Tode bedroht ist

Rom 29 November Depntirtenkammer Bei
der gestern fortgesetzten Debatte über die Interpellationen
unterzog Minghetti die auswärtige und die innere Politik
des Kabinets einer Kritik Eavalotti erklärte daß er uno
seine Freunde von der äußersten Linken sich der Abstimmung
enthalten würben Erispi erklärte gegen das Kabinet
stimmen zu wellen Fabrici versicherte die jüngsten Feste
in Mailand hätten keinen republikanischen Charakter
gehabt

Rom 29 November Abends Die Depntirtenkam
mer setzte die Debatte über die Interpellationen sort Der
Ministerpräsident Cairoli vertheidigte wiederholt die aus

wärtige Politik des Kabinets erörterte die Koalition der
Gruppen gegen dieselbe und verlangte das Votum der kom
pakten Majorität damit das Kabinet die versprochenen
Reformen vollenden könne

New Nork 29 November Nach hier eingegangener
Meldung aus Mexiko von gestern ist General Mena ehe
maliger Gouverneur von Guanajuato zum mexikanischen
Gesandten in Berlin ernannt worden

Melbourne 29 November Der Kapitän und sechs
Mann von der Besatzung des englischen Kriegsschiffes

Sandflh sind von den Eingeborenen der Salomonsinseln
ermordet worden

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 29 November Se Majestät der Kaiser
ist von dem Erkältungszustande welcher in der verflossenen
Woche aufgetreten war soweit hergestellt daß Allerhöchst
derselbe gestern eine Spazierfahrt in geschlossenem Wagen
unternehmen konnte

Dem Reichskanzler ist am 28 November folgen
des Telegramm zugegangen

Ew Durchlaucht senden 300 in Düsseldorf zur
Generalversammlung vereinigte Mitglieder des Vereins
deutscher Eisenhüttenleute ihren ehrerbietungsvollen Gruß

und danken für das Wohlwollen welches Ew Durch
laucht sür die Industrie durch Uebernahme des Handels
ministeriums aufs Neue bekundet haben Namens des
Vorstandes der Vorsitzende

gez C Lueg Oberhausen,
Fürst Bismarck hat telegraphisch Nachstehendes ge

antwortet
Ew Hochwohlgeboren danke ich verbindlichst für

Ihre freundliche Begrüßung als Handelsminister und
werde fortfahren dieses Amt im Interesse der nationa
nalen Arbeit wahrzunehmen zu deren Schutz und Förde
rung ich es übernommen habe

Die Botschafter Graf St Ballier und Fürst
Hohenlohe sind am Sonnabend Abend vom Fürsten
Bismarck zurückgekehrt Sie haben die Nacht vom Frei
tag zum Sonnabend in Schloß Friedrichsrnh zugebracht
dinirten im Kreise der Bismarck schen Familie mit Graf
und Gräfin Kuno Rantzan und Graf Herbert Bismarck
arbeiteten mit dem Fürsten Vormittags und Abends in
dessen Arbeitszimmer und machten auch eine größere Prome
nade mit ihm in dem großen Park am Schlosse Fürst
Bismarck will dem D M Bl zufolge noch vor Weih
nachten wie er seinen Gästen mittheilte nach Berlin kom
men Er befindet sich sehr wohl klagt nur über viel Ar

Die sßwarze Kugel
Novelle on S v d Horst

Fortsetzung

Laß das doch wehrte dieser als er irgend eine
Entschuldigung vorbra te ich habe da jedenfalls ohne es
zu ahnen eine alte Zmnde berührt Du

Eine alte Wm e wiederholte Otto
Nun es fehlt mr noch daß auch du empfindlich

wirst mein Bester Dein verstorbener Papa war wie
du sagst der vertra e Freund des alten Lenz da können
hundert verborgene äden hundert Möglichkeiten

Otto lachte la Mensch du solltest geheimer Agent
werden in dir ist n Detektive von hervorragender Bedeu
tunz verloren geg gen

Hm vielle t auch nicht verloren Ich will und
werde erfahren as sich hier vor vierundzwanzig Jah
ren zugetragen h es leben ja alte Leute genug im
Dorfe

an Herbert wenn Johannes Lenz
znkelin besäße ob du für ihn trotzdem
He empfinden würdest

Ich glaube ja Otto Aber selbst
wäre so hast du hoffentlich nichts dagegen

Otto sah
Seine so reizer
W gleiche

Bola
Ul n es c
einzuwend

D
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Amtsri
Ein E
trieb

verlas

nicht
sn sich und während Otto seinen geschäst
heiten nachging suchte und fand der junge

sten im Dorfe eine paffende Wohnung
m er selbst keinen Namen zu geben wußte
d als möglich das Haus unter den Linden zu

er allein mit dem jungen Hüttenbesitzer und
bedi er schweigsamen Wirthschaften im früheren
Ges mmer unter verblichenen Gobelins und
sch iralten Möbeln aus Eichenholz das Mittags
W mmen ging er langsam durch die Straßen
d Zunächst den stillen von Schilf umrahmten See
z Ein Arbeiter zeigte ihm wo früher das

und der benachbarte Katen gelegen ganz nahe

am Wasser rur durch einen schmalen Weg von demselben
getrennt jetzt bedeckten Heide und Ginster die Stelle
es war in dieser Richtung nichts mehr angebaut worden
das eigentliche Städtchen erhob sich jenseits der Glas
hütten

Herberts Blicke streiften die Uferwände als wolle er
das nickende Schilf und die Bienen fragen wer hier vor
mehr als enem Vierteljahrhundert in das stille Haus den
Feuerbrand geschleudert Er seufzte das Geheimniß
seit einem Nenschenalter verborgen schien seinen suchenden
Blicken in sernes nnausklärbares Dunkel gehüllt aber grade
dieser Widerstand spornte ihn er wollte wenigstens kein
Mittel zur Entdeckung unversucht lassen

Es begann leise zu dämmern als er vor der Thür
des Sandgiäberhäuscbens stand und Einlaß begehrte Heute
fand er der Alten allein seine Enkelin war mit einem
Bekannten n die Hauptstadt gefahren um bei verschiedenen
Naturalienländlern die Ausbeute der letzten Wochen zu ver
kaufen Johannes Lenz selbst arbeitete im Garten wo Hun
derte von Blumen in allen Farben und Schattirungen um
die Wette llühten wo jedes auch das kleinste Winkelchen
gleichsam sän lebendes Bonqnet trug und außerdem Frucht
an Frucht em nahenden Herbst entzegenreiste Alles lachte
und leuchtee alles glänzte in sauberer Schönheit der
Zauber des gestrigen Tages erfaßte mit voller Macht den
entzückten Leschaner

Guter Abend Herr Lenz, sagte er freundlich darf
ich Ihnen ein Stündchen Gesellschaft leisten natürlich
nachdem mir das bewußte schändliche Lügengewebe aus Ihrer
Vergangenhüt in allen Theilen bekannt geworden

Der Alte lächelte in seinen Augen blitzte es auf
Ja ein Lügengewebe Herr Amtsrichter, versetzte er tief

athmend das ist das rechte Wort Bei Gottes Allmacht
ich hab das entsetzliche Verbrechen nicht begangen

Das weiß ich, nickte Bolau Die Schuld hat ein
anderes Antlitz Freund Lenz sie handelt auch nach ande
ren Impulsen Der rechtmäßig Verurtheilte wäre an den
Ort seines Verbrechens nicht zurückgekehrt er konnte es
nicht taufend Stimmen seines Innern hätten ihn von hin
nen getrieben Sie dagegen kamen in der heimlichen

Hoffnung doch noch vor dem Ende Ihren Anklägern gegen
über gerechtfertigt dazustehen

Der Alte schien frappirt Ja Herr Amtsrichter,
gestand er es ist wirklich so Sie haben in meinem
Herzen gelesen

Sehen Sie wohl Freund Und nicht allein das
ich selbst will unter der Hand die ganze Sache wieder vor
nehmen um so mehr als mir ja die Akten sehr leicht zu
gänglich sind Sie müssen mir heute Abend erst einmal
das Hauptsächlichste erzählen

Der Jnsektenjäger seufzte Es scheint alles alles
gegen mich zu sprechen Herr Amtsrichter, versetzte er

Nur ein Wunder könnte jetzt noch meine Schuldlosigkeit
beweisen

Herbert ging mit ihm in das gemüthliche kleine Zim
mer So werden wir uns dies Wunder dienstbar machen
Herr Lenz Man muß nichts im Leben von vornherein
für unmöglich halten

Der Alte brachte Pfeifen und Bier und bald war die
Unterhaltung im vollen Zuge Das Unglück geschah an
einem Winterabend, erzählte Lenz die alte Schule ganz
dörflich gebaut lag bis an den Giebel mit Heu und Stroh
gefüllt ein rasender Nordost tobte über die Felder und
alles im Dorfe schlief vielleicht mit einziger Ausnahme
meiner Person denn ich hatte einen Freund begleitet und
kam gerade

Einen Augenblick unterbrach Herbert Wer war
dieser Freund

Johannes Lenz schüttelte den Kopf Das thut nichts
zur Sache, versetzte er

O doch das können Sie nicht beurtheilen Freund
Wer war es also

Die klaren Augen des Alten sahen ihn an Ich
möchte die Antwort lieber verschweigen, sagte er ehrlich

Ich verschwieg sie auch schon damals
Das war von Ihnen sehr unrecht, sagte ernst der

Doktor dadurch haben Sie sich ohne Zweifel selbst ver
urtheilt Freund Ich begreife nicht was Sie zu diesem
so überaus gefährlichen Verschweigen bestimmen konnte

Der Alte sah vor sich hin sein offenes liebenswür



beit die ihm besonders die türkische Angelegenheit bereitet
habe Das Geschwader wird in den nächsten Tagen auf
gelöst wenigstens ist das Fürst Bismarcks Vorschlag

Wien 29 November Der gestern Abend stattgehabte
Fackelzug bildete den offiziellen Beginn der Kaiser Joses
Feier Die Kundgebung verlief wahrhaft großartig und ge
staltete sich zu glänzendster Ovation für die Manen Josefs
sowie zu einer ergreifenden patriotischen Demonstration der
Deutschen Der Fackelzug wurde bei der Franz Josef Kaserne
um 7 Uhr arrangirt von wo der Zug nahezu dreitausend
Fackeln stark abmarschirte Die Träger waren Gemeinde
rärhe Bezirksausschüsse Bürger verschiedener Stände und
Studenten aller Hochschulen Voran zog ein Musikkorps
Die Smdenlen sangen Lieder Der imposante Zug alles
in Feuerschein versetzend marschirte über die Ringstraße
welche aus beiden Seiten von ungeheueren aus 300000 Per
sonen geschätzte Menschenmassen eingesäumt war Alle Fen
ster waren besetzt Der Zug wurde überall jubelnd begrüßt
und bewegte sich durch die Operngasse zum dekorirten Josefs
platz Daselbst vor dem Monument des Kaisers Josef an
gelangt ergab sich ein wunderbarer Anblick Drei Reihen
Fackelträger umgaben das in intensivem Licht strahlende Mo

nument Die Senioren mit gezückten Schlägern schritten
zu den Stufen desselben In mächtigem Chöre erbrauste das
Lied Für Ehre Freiheit Vaterland, in welches Tausende
einfielen Donnernde Hochrufe erschallten Darauf erfolgte
der Abmarsch zur Akademie wo die Fackeln ausgelöscht wur
den Bor Auflösung des Zuges erbrausten tausendfältige
Hochrufs darauf erscholl das Kommando Abdachen
woraus alle ihre Häupter entblößten Die riesige Menge
begann die Nationalhymne Gott erhalte Franz den Kaiser
die Musik fiel ein Darauf erfolgte die Auflösung des
Fackelzuges Soeben halb elf Uhr beginnt die Ausfahrt
der Studenten zum Monument des Kaisers Josef Eine
kolossale Wagenkolonne bewegt sich über die Ringstraße Am
Schottenring schließen sich sämmtliche deutsch liberale Reichs
raths Abgeordneten dem Zuge an um Kränze an dem Mo
nument niederzulegen Morgen Abend soll ganz Wien illu

minirt werden B T
Aus Halle und Umgegend

In der am 29 November cr stattgehabten geschlosse
nen Sitzung der Stadtverordneten Versammlung fand die
Wahl des ersten Bürgermeisters statt Von 40 abgegebe
nen Stimmen fielen 31 aus Herrn Oberlandesgerichtsrath
Bertram in Kassel und 9 auf Herrn Regierungsrath
Schönian in Merseburg Ersterer ist somit gewählt

Der Herr Vorsitzende theilte noch mit daß die Wieder
wahl der unbesoldeten Stadträthe Herren Dryander
und Fubel auf eine weitere 6jährige Amtsperiode vom
1 Januar 1881 bis Ultimo Dezember 1886 von der
königl Regierung zu Merseburg durch Reskript vom 15 No
vember cr bestätigt worden sei

Zur Vorberathung der Frage in welcher Weise die
Stadt ihre Theilnahme an dem am 6 Januar 1881 statt
findenden 50jährigen Lehrer Jubiläum des hiesigen Ehren
bürgers Rektors der Thomasschule in Leipzig Professor
vr Eckstein zu erkennen zu geben habe wählte die Ver
sammlung als Mitglieder der einzusetzenden gemischten Kom

mission die Herren Göcking Dr Schrader und Prof
Dr Opel

Die Stelle des Kriminal Kommissars wurde in
Anbetracht der mit derselben verbundenen nothwendigen Aus
gaben um 450 für das Jahr verbessert Die Gehalts
erhöhung des Stadtbaumeisters wurde zwar beschlossen jedoch

erst vom 1 April 1882 an und zwar soll solche in Zeit
räumen von 3 zu 3 Jahren unter Beobachtung bestimmter
Sätze bis zu einer Höhe von 4000 für das Jahr
geschehen

Dem Herrn PostHalter Otto Westphal hier ist
seitens des Direktoriums der Magdeburg Halberstädter
Bahn die Lieferung von Bruchsteinen zum Bau des neuen
Güterbahnhofes Hierselbst übertragen worden

Die für gestern in Kohl s Restaurant anberaumte
Generalversammlung des halleschen Vogelschutzvereins konnte
nicht zur Erledigung der Tagesordnung übergehen da nicht
wenige Mitglieder durch anderweitige Geschäfte am Erschei
nen verhindert waren Der Vorstand wird deshalb eine
neue Generalversammlung anberaumen nachdem die Arbeit
der Volkszählung welcher sich eine Anzahl Vereinsmitglieder
unterzogen haben beendet sein wird Wie wir durch
private Mittheilung erfuhren sind diesmal eine ganz erheb
liche Zahl von Singvögeln im Vertrauen auf die mensch

diges Gesicht trug in diesem Augenblick den Ausdruck tiefen
Herzenskummers Es waren höhere Rücksichten, ant
wortete er endlich Familienverhältnisse traurigster Art
Und überdies Herr Amtsrichter er steht bei Gott zu der
Angelegenheit selbst in keinem Bezug

Ein anderes Mal, dachte Herbert ich muß ihn erst
besser packen können Und laut setzte er hinzu So be
richten Sie denn weiter Herr Lenz

Es ist wenig genug zu sagen, versetzte der Alte
Wie der Blitz den Menschen jählings darniederwirft wie

der Tod ungeahnt seine Knochenhand ausstreckt so brach es
über mich herein Als ich nach kaum viertelstündiger Ab
wesenheit ins Haus zurückkam da schlugen mir von zwei
Seiten zugleich die lodernden Flammen entgegen aller
dings war die Hausthür nicht verschlossen gewesen der
Sturm trug Schauer von Funken über das Strohdach erst
nach einer qualvoll langen Pause kamen Menschen um mir
beizustehen ich dachte in der Stunde zwiefach furchtbaren
Jammers nicht an einen ledernen Beutel mit etwa vier
hundert Thalern der sich in meinem Gewahrsam befand

als ich wie ein Verzweifelter unter Schutt und Trüm
mern danach suchte war das Geld natürlich längst geraubt
worden irgend ein Spitzbube hatte es an sich gebracht
und mich dadurch für alle Zeit zum ehrlosen Dieb

gestempelt Forts folgt

liche Pflege in unsern Gärten geblieben Durch Aufsuchen
der vorjährigen Futterplätze weisen sie sich großentheils als
alte Bekannte aus die noch andere ihrer Sippe bewogen
haben in Eis Schnee und Winterkälte hier in der Heimath
des kommenden Frühlings zu harren Auf Preßler s Berge
werden allein 8 Amseln und 4 Drosseln gezählt welche der
Winterfütterung gewärtig sind und ganz sicher auf die
mildthätige Hand guter Menschen rechnen

Gestern Abend wurde ein ivjähriges Kind aus
geschickt um in einem Laden auf dem Marktplatz ein Brot
zu holen Beim Verlassen des Ladens wurde das Kind
von einer Frauensperson angehalten und überredet ihr doch
auch ein Brot aus demselben Laden zu holen zu welchem
Behufe sie ihm ein zusammengedrücktes Stück Papier gab
in welchem sich das erforderliche Geld befinden sollte Das
Brot des Knaben nahm sie einstweilen an sich Bei Oeff
nung des Papiers im Laden fand sich natürlich kein Geld
vor die Schwindlerin war aber mit dem Brote verschwun
den und das Kind hatte das Nachsehen Daher Vorsicht
vor dieser neuen Schwindeleil

Am Sonnabend Abend tagte in Kohls Restaurant
hier der hiesige Gärtnerverein Durch die Delegirten zum
Comite der hiesigen Gewerbe und Industrie Ausstellung
die Herren Spindler Wolf Bräter und Günther
wurde über den gegenwärtigen Stand derselben berichtet
speziell über die Kollektivausstellung des Gartenbauvereins
und des Gärtnervereins welche beide Vereine auf dem ange
wiesenen Terrain längs der Halberstädter Bahn gemeinschaft
lich ausstellen Die Anpflanzungen der Bäume und Sträu
cher geschieht bereits in diesem Jahre währenddem die
Pflanzungen zur temporären Ausstellung erst nächstes Jahr
kurz vor Eröffnung derselben stattfinden Die Betheiligung
der Mitglieder an derselben ist eine rege es dürfte daher
etwas ganz Besonderes in der Gärtnerei geleistet werden

Spaßhast ist folgende Privatdepesche der Nordd
Allg Ztg aus Halle Ober Landesgerichtsrath Ber
tram ist zum Ober Bürgermeister von Kassel gewählt
worden

Schöffengericht Das Schöffengericht verurtheilte
am 26 November die unverehelichte Auguste Hennig hier
wegen Diebstahls zu 14 Tagen Gefängniß die Wittwe
Kutscher Caroline geb Heinemann hier wegen Unter
schlagung zu 14 Tagen Gefängniß die Wittwe Meyer
Caroline geb Klopp hier wegen Diebstahls zu 1 Woche
Gefängniß die Wittwe Lange Marie geb Scheerbaum
hier wegen Unterschlagung zu i Woche Gefängniß den
Former Karl August Ernst Welke aus Dessau wegen
Diebstahls zu 5 Tagen Gefängniß den Maurer Oscar
Robitzsch hier wegen Widerstandes c zu 1 Monat Ge
fängniß den Kohlenhändler Edmund Beefe daher wegen
Mißhandlung zu 10 Geldstrafe ev 2 Tagen Gefäng
niß den Arbeiter Max Gustav Seidewitz hier wegen
Hausfriedensbruchs Sachbeschädigung Widerstandes c zu
i Jahr Gefängniß die Marie Friederike Roack und Anna
Eatharine Hoefch Hierselbst wegen Diebstahls zu 6 Wochen
Gefängniß

Civilstand Meldung vom 29 November
Aufgeboten Der Maler I C G Henke Halle

und Ch W Hennig Roitzsch Der Schuhmacher F Bel
ger Geiststraße 50 und E Thieme Hospitalplatz 7

Eheschließung Der Böttcher C Otto Unterberg 1
und E Arndt Magdeburgerstraße 40

Geboren Dem Kaufmann G Seidtl eine T Ran
nischestraße 16 Dem Restaurateur G Weise eine T
kl Ulrichstraße 4 Dem Handarbeiter W Köhler eine T
Steg 20 Dem Bäcker W Dietrich eue T Blücher
straße 9 Dem Restaurateur A Heide eine T Leipzi
gerstraße 18 Dem Eisendreher A Müller ein S So
phienstraße 28 Dem Schneidermeister Ch Korntreff
eine T Schmeerstraße 17/18 Dem Sihlosser C Lin
denheim eine T Martinsgasse 17 Den Former W
Förster ein S Lindenstraße 13 Dem Schlosser H Han
son eine T Ludwigstraße 11 Dem Lokomotivführer
F Rndolph eine T Parkstraße 9 Dem Restaurateur
F Helm ein S Schützengasse 12 Dem Ueischermeister
F Förster ein S, Geiststraße 31

Gestorben Des verst Handarbeiter F Pötsch T
Marie 1 I 7 M 13 T Lungenphthise Wdwigstr 10

Des Drechslermeister E Krohne Ehefrau Mederike geb
Krautzfch 27 I 11 M 8 T Darmverschliesnng Wuche
rerstraße 15 Des Maler M Schmiljuu T Martha
1 I 1 M 6 T Keuchhusten Fleischergasse 4 Des
Malermeister H Heinze S Johannes 3 I 6 M 12 T
Diphtheritis Spitze 21 Des Fleischermeistir I Gerigk
S Franz 1 I 7 M Lungenentzündung Leiszigerstr 57

Des Eisenbahnstations Einnehmer W Kießliig T Agnes
14 I 4 M 16 T Lungenleiden am Bahnhcf 4

Berichtdes Sekretärs des Vörsenvereins zu Htlle a/S
am 3tt November 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus rster Hand
Weizen 1000 kg ruhig defekte Waare 150 130 M nittlere Quali

täten 190 206 M feinere 215 225 M
Roggen 1000 kg unverändert 225 228 M
Gerste 1000 kg bei fester Stimmung für feine Qualitäten gewöhn

liche Sorten 167 180 bessere und Chevaliergerste 82 192 M
exquisite Sorten bis 195 M

Gerstenmalz 50 kg 14,25 15 M
Hafer 1000 kg 147 160 M
Hülsenfrüchte Viktoria Erbsen 250 270 M

Bohnen s 50 kg 11 M

Linsen 14 20 MKümmel 50 KZ 26 27 M
Mais 1000 kg Donau 155 165 M amerikanischer 48 152 M
Oelsaaten 1000 Kg Raps 245 M
Stärke 50 kg 22,50 22,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco unverändert KartoM 56,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg 27,75 M
Solaröl 50 kg 9 M
Malzkeime Stt Kg fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M
Kleis Roggsn 50 kg 6,25 M Weizenschaale 4,90 5 M, Weizen

grieskleie 5,7S M
Oelkuchen 50 Kg loco und auf Termine 7 7,S0 M

Wetter Bericht

Datum
Tag Stunde

Baro

Par Au

Thermo
meter

N6aum

Thermo
meter

Cell

Duuft
druck

Par Lw

Druck d
trocknen
Luft

Par Li

Relative
Feuch
tigkeit Wind

23 Nov

30 Nov

2 Nm
10 Ad

7 M

340,9

340,9

340,4

i 5,12
i 0,96

0,00

1 6,4

i 1,2
0,0

2,28
1,91

1,70

338,62
338,99

338,70

72,6
83,0

85,0

SV/

8 V

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 29 Novbr Abends
2,72 am 30 Novbr Morgens 2,68 Meter

Aus dem Saallreife
lH Die günstige Spätherbstwitterung ist der Entwicke

lung des Obst und Frostspanners oiäalig druwatg
dessen kleine Raupe dem Obste großen Schaden zufügt be
sonders günstig Man sieht in Gärten vorzüglich solchen
in denen etwas Strauchwerk ist den kleinen gelblichweißen
Schmetterling zur Zeit in den späteren Nachmittagsstunden
ost in ganzer Menge umherflattern Die Puppe liegt bis
in den Spätherbst in der Erde und bei angenehmer Witte
rung kommen die Schmetterlinge hervor Das kurzgeflügelte
Weibchen das seine Eier an die Knospen zu legen pflegt
sucht man dadurch unschädlich zu machen daß man Theer
um die Bäume streicht Auch wird das Umgraben der
Erde empfohlen wobei viele Puppen verloren gehen sollen

H Die Volkszählung hat aus dem Lande ihre besonde
ren Schwierigkeiten Ein gut Theil der Bewohner findet
sich in den Zählbriefen Zählkarten und Zählbezirken gar
nicht zurecht und schreibt alles verkehrt hin Da bleibt
nichts übrig als daß der Zähler Haus für Haus mit Dinte
und Feder wandert und selbst die nöthigen Notizen macht
so daß der Familienvater nur seinen Namen zu unterschrei
ben hat Auch dabei hat es oft seine Noth Manche harte
Hand kann wohl Spaten und Hacke führen aber den Na
men zu schreiben ist ein ungewohnt Ding geworden Der
H rr Engel in Berlin wird gar oft lange studiren müssen
ehe er die bloßen Unterschriften herausbekommt Glücklicher
Weise wird nicht alle Jahre gezählt und also bleibt Zeit
zur Erforschung der Handschriften Da auch viele Bewoh
ner über Land zur Arbeit in der Woche gehen wird man
cher Irrthum mit unterlaufen

lH Wett in Die prächtige Witterung schafft früh
lingsartige Zustände Die Blumen auf den Wiesen sieht
man hin und wieder blühen so Löwenzahn Marienblüm
chen auch Fingerkraut die Mücken spielen beim Sonnen
schein und die blauen Schmeißfliegen sind wieder munter
geworden An dem Hollunder sitzen die Knospen ganz groß
und können wenn es so fortgeht Weihnachten aufgebrochen
fein In einem hiesigen Garten ist ein Kirschbäumlein das
sogar grüne Blätter wieder bekommen hat Besonders sind
die Kätzchen an den Haselmssen schon weit Sie sehen aus
als wollten sie die Deckelche mit den Staubkölbchen aus
breiten Die Saaten grünn und gedeihen prächtig Auch
den Menschen ist im Gegentheil zum Vorjahre recht wohlig
zu Muihe Es kostet wenig Feuerung und doch giebts noch
Hantierung Besonders sind die Schiffer recht thätig und
schaffen die Zuckerrüben in du Fabriken

Provinz und Mchbarstaaten
Naumburg a S 29 November Die auf heute

anberaumt gewesene Verst gering der Saal Unstrutbahn
Großheringen Straußfurt ist resul geblieben Es

erfolgte kein Gebot das zulässig Gebot wären
3 Millionen Mark gewesen

Mnsikl
Eilig

Vergangenen Sonnabeni Hary Kauf
mann die übliche Prüfung i sich ausbil
denden jungen Damen statt daß die in
ihrer Gesammtheit ganz znsri tungen nur
einen beschränkten Zuhörerkreis dem reich
haltigen Programme heben wir hervor den
Chor der Jungfrauen aus ten drei
Kücken sche zwei Mendelssohn scl das trotz
seiner großen technischen Schw akt ausge
führte Frauenterzett aus Wilhelu v sich die
Lieder Suleika Mendelssohn u ein Düg
lein wär durch den verständnißvoll nchneten

Am meisten in den Vordergri sen die
Leistungen einer jungen Dame Frl ie wir
hören sich sür die Bühne ausbildet gelun
genen Vortrag der sür eine angek gewiß
sehr schwierigen Arie aus dem Proph ohn
vor Allem aber durch das mit der Le mann
vorgetragene Duett aus den lustigen ndsor
Zeugniß ablegte von ihrer dramati Be
gabung Wenn wir schließlich a inen
circa 10 jährigen Künstlerinnen Erwä mrch
ihre sehr exakt ausgeführten Klavierstü Mi
wie vielseitig und unermüdlich Frl Kai Ar
beit ist so glauben wir Alles Erwäl wr
gehoben zu haben was an jenem Abend oe

Die meisten der Elevinnen genieß eit
den Unterricht bei Frl Kaufmann dies n
es warum es noch hin und wieder an
spräche und kunstgerechter Verwerthung n
Stimmmittel gebrach und läßt vorausseh
Prüfung gewiß noch besser ausfallen wir
um so mehr sehen wir uns veranlaßt 5
bestem Dank für den genußreichen Abend
der nächsten Prüfung an die Oeffemlichkei

Literarisches
Ferdinand Siegmnnd der b

schaftliche Schriftsteller erfreut die LeseweU

Gabe seines rastlosen Denkerfleißes Es ist
begonnene Werk Ans der Werkstiittt
lichen und thierischen Organismus



Physiologie für gebildete Leser aller Stände Nach dem
neuesten Standpunkte der Wissenschaft bearbeitet von Ferd
Sieg mund welches mit 500 Abbildungen geschmückt in
M Lieferungen a 60 Pf in A Hartl eben s Verlag in
Wien erscheint Das Werk soll von der Zelle der Grund
form der Organisation angefangen aus denen derMenfchen
und Thierleib aufgebaut wird die gefammten Lebenserfchei
nlingen wie den wichtigen Prozeß des Stoffwechsels der
Ernährung und Verdauung den Kreislauf des Blutes die
Thätigkeit des Herzens die Verrichtungen der Leber und
Nieren die Athmung die Sinnesthäligkeiten als Sehen
Hören Riechen Schmecken Tasten die Thätigkeit des Ner
vensystems die Muskelbewegung zc in einfacher klarer und
Jedermann verständlicher Sprache behandeln Der Stoff ist
wie man sieht gewiß ein interessanter und lehrreicher und
verdient das vorliegende Werk allseitige Theilnahme

Berthold Auerbach schreibt gegenwärtig an einer neuen
Erzählung aus dem Schwarzwald welche den Titel Unter Fichten
jithren soll und in seinen bei Bielefeld in Karlsruhe erscheinen
den Deutschen illustrirten Volksbüchern veröffentlicht werden wird
aus welche wir unsere Leser bereits beim Erscheinen des ersten Heftes
aufmerksam gemacht haben Heute liegt uns nun die zweite Lieferung
dieses höchst empfehlenswerthen Unternehmens vor Dieselbe ist mit
14 sast durchgehend von Thumann s Meisterhand gezeichneten
reizenden Bildern geschmückt und bestätigt unsere Ansicht daß es sich
hier um ein Buch handelt das nicht wie so viele Lieferungswerke
iel verspricht und wenig hält sondern nur ausgesucht Gutes bietet
was von dem Autor und den betheiligten Künstlern auch gar nicht
anders zu erwarten war

Gerichtssaal
Ein über Mobilien abgeschlossener Kaufvertrag mit

der Abrede daß der Verkäufer die verkauften Gegenstände
leihweise weiter benutzen und ein Rückkaufs recht für eine
bestimmte Dauer haben soll ist nach einem Erkenntniß des
Reichsgerichts I Civilsenats vom S Oktober d I ein gül
tiger Kaufvertrag und gewährt dem Käufer das Recht die
Herausgabe der Mobilien zu verlangen wenn der Kaufpreis
ihm nicht innerhalb der verabredeten Frist zurückgewährt wird

Selbst wenn dem Kaufgeschäft ein Darlehn zu Grunde liegt
und der Kaufvertrag nur die Sicherung des Gläubigers be
zweckt ist er doch als ein gültiger zu betrachten es sei
denn daß der Schuldner nachweist daß der Vertrag simulirt
sei indem die Kontrahenten bei und unmittelbar vor und
nach dem Vertragsabschluß darin übereinstimmen daß der
Vertrag nicht ernstlich aufzufassen sei sondern nur dazu
dienen solle die Mobilien des Schuldners dem Angriff an
derer Gläubiger zu entziehen

Vermischtes

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der
Magdeburger Allgemeinen Bersicherungs Aktien Gefellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Oktober 1880 zur Anzeige

30 Unfälle lche dm Tod der Betroffenen zur
m

4 e Beschädigten noch in
veben

36 verletzten voraussichtlich
Heils totale theils par
zur Folge haben werden

634 ich nur vorübergehender
eit

8a 704 Unfäll
Von den 30 m 6 auf Mahlmühlen

5 auf Rübenzuckers rauereien 2 auf Schneide
mühlen je 1 auf schinenbetrieb Landwirth
Mftsbetrieb eir komb Weberei Färberei
und Spinnerei berei Maschinenfabrik und
Eisengießerei 5 Meidemühle Holzhandlung
Zuckerraffinerie Brennerei Spinnerei und
ein Baugewerk ensgefährlichen Verletzungen
entfällt je eine chlenpreßsteinsabrik Färberei
Spinnerei und die 36 Jnvaliditätsfälle ver
theilen sich u übenzuckerfabrikcn je 4 auf
Mahlmühlen ken je 2 auf Spinnereien
Brauereien ndwirthschaftsbetriebe mit je
einem auf e nd Pechfabrik Maschinenfabrik
und Eiseng ihle Mehlwaarenfabrik Cigar
renkistcnfa chdruckerei Farbenfabrik ein
Puddel u zewerk Braunkohlenwerk

L Vor nunmehr neun Jahrenging wie ents Zeitung von Minsk be
richtet den lenden Juden Golubow sein vier
jähriges T r Straße verloren Vater und
Mutter u s Unglück tief erschüttert und
wandten s vermißten Töchterleins ihren
gesamt blieben alle Nachforschungen ver
Mch Aeltern alle Hoffnungen ausge
geben as dem Auslande die überraschende
Kunde e Tochter lebe und sich in der Stadt
Stry i nem Juden Woljski befinde Die
Mtte eist unverzüglich dorthin ab und hat
tie F r wirklich wiederzufinden Am 25
Sept Mädchen wieder in sein Aelternhaus
MÜc Isagen des Mädchens geht hervor daß
es v ein geraubt und anderthalb Jahre nach
w a dem Cirkusbesitzer Winkler verkaust
zu errichtete sie im Voltigiren behandelte
sie rusam was zur Folge hatte daß sie
jä Nachdem sie die nöthigen Kenntnisse er
le den Vorstellungen teilzunehmen bereiste

Truppe Rußland und das Ausland Auf
figurirte sie unter dem Namen Franziska

mkler s Tochter Von ihrer Heimaih wußte
ar es blos erinnerlich daß sie eine Jüdin

Aeltern und Geschwister habe um welche
lmerfort weinte Als sie in Lemberg waren

mweh in ihr besonders rege und im Hin
ohe Behandlung die ihr im Cirkus zu Theil
ß sie zu fliehen wohin das wußte sie
Während einer Vorstellung gelang es ihr dem

Wirth aus den Augen zu kommen und ohne das Kostüm zu
wechseln lief sie aus der Schaubude fort direkt in den
Wald wo sie in Zittern und Bangen die Nacht verbrachte
Am Morgen gewahrte sie einen im Walde jagenden Gens
darm und bewog ihn durch Bitten sich ihrer anzunehmen
Der Gensdarm brachte sie in das Dorf Ljublinh zu einem
Juden der sie nach Stry führte Hier bezeigte ihr der
Jude Woljski warme Theilnahme dem es endlich in Folge
von Anzeigen und Nachforschungen bei Rabbinern gelang
die Aeltern des Mädchens auszufinoen Als das Mädchen
in seine Heimathstadt gebracht wurde fand es ohne fremde
Hülfe das älterliche Haus auf und erkannte den Vater und
die Geschwister ihre Mutter war von ihr bei der ersten
Begegnung in Stry erkannt worden Zur Zeit spricht das
Mädchen gut Russisch Deutsch und Polnisch Bei Winkler
sollen sich wie das Mädchen behauptet noch fünf geraubte
Kmder befinden die Zigeuner aber betreiben ununterbrochen
Kinderhandel

Eine merkwürdige Familie Ein in Per
nambuca erscheinendes Blatt erzählt daß ein in Cabarniras

Provinz Pcrnambuco lebendes Individuum Namens Joa
quim Marreiro 79 Jahre verheirathet gewesen Er ist 103
Jahre alt und seine Gattin 97 Das Ehepaar hat 23 Kin
der von denen 9 Söhne und 5 Töchter noch am Leben sind
und durch welche sie die Ahnen einer großen Familie ge
worden sind die bereits 126 Enkel und 91 Urenkel zählt
Die ganze Familie besteht aus 233 Personen

Vor kurzer Zeit schreibt man der National Ztg
aus Straß bürg im Elsaß wurde die erledigte Stelle
eines Direktors des hiesigen Stadttheaters mit dem die
Theater von Metz Kolmar Mühlhausen verbunden sind
ausgeschrieben Bislang wurde diese Stellung von einem
Manne bekleidet der das Theater als einen wichtigen Vor
posten der jungen deutschen Kultur betrachtete die in die
alten Stammlande wieder einzieht Der Präsident Möller
hatte seiner Zeit Herrn A Heßler diese Stellung unter Be
dingungen gegeben die ihm die Förderung deutscher Kunst
zur Verpflichtung machten Man hat ihm die redliche Er
füllung dieser Aufgabe schlecht gelohnt In dem Landes
ausschuß hat man sich über die Höhe der Subvention be
schwert die das Theater empfängt man hat sogar jede
Subvention aus dem Budget streichen wollen denn das
Theater sei nur eine eutrexiiss eommsreig Is Die
Regierung kümmert sich um diese Dinge wie es scheint
gar nicht mehr und so erleben wir es denn heute daß um
die Direktion des Deutschen Theaters in Elsaß Lothringen
sich ein Mann bewirbt welcher bisher Direktor eines in
Slraßburg bestehenden Oaks war Dies erzählt
die hiesige Presse mit ruhigem Gesicht ja vielleicht mit
einer gewissen Schadenfreude daß da wieder einmal ein
ordentlicher Trumpf gegen den gutgehaßten deutschen Di
rektor ausgespielt werden kann Im Geiste sehen wir jetzt
schon mit ziemlicher Gewißheit eine treffliche deutsche Bühne

zu Grunde gehen deren Leiter sie in sieben mühevollen
Jahren mit hingebendem Idealismus bis zu einer Höhe
führte für welche der immer wachsende Besuch der besten
Elemente der hiesigen Gesellschaft die anfänglich dem
deutschen Theater nicht sehr freundlich gesinnt war das
beste Zeugniß ablegt Sollte es in einem solchen Falle
nicht Sache der Regierung sein ein Machtwort zu sprechen
und nicht zu vergessen daß sie in diesem Lande die Pfle
gerin deutscher Kultur ist deren köstlichste Schätze die Mei
sterwerke unserer großen Dichter von der Bühne herab am
eindringlichsten dem deutschen Wesen das Wort reden I

In Bezug auf zwei in den letzten Tagen zu Ber
lin und Plauen vorgekommene Fälle des Hinabglei
tens einer Nadel in den Schlund wird dem Kl J
von einem Arzte Folgendes mitgetheilt

Diese Fälle sind in Anbetracht ihres sehr häufigen
Vorkommens glücklicher Weise überraschend selten von so
ernsten Folgei wie man meinen sollte begleitet Die über
wiegend grofe Mehrzahl der unvorsichtigen Frauen kommt
mit einem Ungsam verschwindenden schweren Schrecken und
einigen Schnerzen davon Höchst gefährlich und meistens
tödtlich ist er Eintritt einer Nadel in den Athmnngsweg
obwohl auh da noch mit Tracheotomie geholfen werden
kann Ist die Nadel über den Kehldeckel hinweg und in
die Speiseröhre hinabgeglitten dann geht sie meistens mit
dem Kopse nach unten legt sie sich quer dann wird s be
denklich urd zwar um so mehr sie sich dem Magen nähert
Hier ist die wider Willen Eingewanderte sofort umhüllt
und wenn nicht so muß durch Essen dicker Speisen oder
altbackener Weizenwaare dafür gesorgt werden sie wandert
dann meisens ruhig wieder aus Allerdings bleiben auch
häufig Ncoeln im Körper und sind sie nicht geknöpft fan
gen an iu wandern oder werden eingekapselt festgehalten
In einem mich Schreiber dieses sehr nahe berühren
den Falle verschluckte eine Dame durch den ersten Fall
nicht belehrt drei Mal Stecknadeln ohne bis heute nach
7 Jahrer irgend welche üble Folgen gespürt zu haben
Beim erstn Falle wurden 11 Aerzte vergeblich aufgesucht
am anden Tage hatten die zuerst rorhandenen Stiche auf
gehört in zweiten und dritten Fall sind fast gar keine
Schmerze eingetreten Wandernde Nähnadeln kommen
ziemlich hiufig vor doch sind diese Gegenstände dann selten
durch Eilschlucken meistens durch Einsitzen in den Körper
oder Oberchenkel gebracht worden

Stargard 25 November Die N St Z er
zählt Unveit Carolinenho rst hat sich jüngst folgender
Vorfall er ignet der jedenfalls für den Betreffenden ein un
angenehme Nachspiel haben wird Die 18jährige Tochter
einer Lehrrwittwe in Spaldingsselde ging in der Mitte die
ses Monas nach Carolinenhorst um dort den Bahnzug
nach Stayard zu benutzen Ein wenig betretener Fußpfad
führte sie durch Busch und Holz Plötzlich stockt ihr Fuß
denn nebe dem Pfade sieht sie durch das Haidekraut etwas
Glänzend schimmern es ist Gold Noch steht sie stau
nend fas erschreckn als sie Tritte hinter sich vernimmt
Sie sieht sich um und erblickt in dem Hinzukommenden
einen ihr bekannten Gutsbesitzer aus X Sehen Sie was

hier liegt, sagt sie zlt ihm auf die Goldstücke zeigend
Ach liebes Kind, erwiderte dieser das sind Spielmar

ken Spielmarken sagt das Mädchen ein Zwanzig
markstück aufhebend Gott bewahre das sind Goldstücke
wie sie meine Mutter gewöhnlich als Pension erhält Der
Angeredete giebt ihr nun auch zu sich geirrt zu haben und
beide lesen die Goldstücke auf wobei das Mädchen den Ver
lierer des Geldes bedauert während Jener ihr auseinander
zusetzen sucht daß unzweifelhaft ein Betrunkener das Geld
verloren habe und es eigentlich die beste Strafe für ihn
wäre wenn er das Geld nicht wiedererhalte Du wirst
das Geld ja auch gebrauchen können sprich also zu Nie
mand von dem Funde, schließt er Durch solche Reden
versuchte der Mann das Rechtsgefühl des Mädchens zu
ersticken Dann schnitt er einen Kerb in einen daneben
stehenden Baum um den Ort zu kennzeichnen denn in näch
ster Nähe des Fundes war eine Pfütze in die leicht eben
falls Gold gefallen sein konnte Da der Zug bald eintref
fen mußte so beeilten sich nun beide den Bahnhof zu errei
chen Sage aber auch Deiner Mutter nichts, mahnte
der schlimme Rathgeber nochmals Nein das kann ich
nicht verschweigen I Ich bitte Sie Herr N N zählen Sie
gefälligst das von mir gefundene Geld nach und nehmen
Sie es an sich ich will nichts damit zu thun haben, erwi
derte das Mädchen Der Gutsbesitzer nahm das Geld und
sagte Es sind 112 In Carolinenhorst trennten sich
beide der Gutsbesitzer um nach Stettin das Mädchen um
nach Stargard zu fahren Unterwegs hört letzteres mit
ängstlichem Staunen daß dem Viehhändler H aus Kublank

jüngst eine Summe von 340 meist in Gold als er
vom stargarder Viehmarkt über Carolinenhorst zurückkehrte
abhanden gekommen sei Drei Personen die damals bei
ihm gewesen und darum wissen mußten seien schon verhaf
tet Natürlich ist nun das Mädchen überzeugt daß das
gefundene Geld das verlorene des Viehhändlers sei In
Stargard angekommen winkt sie dem Gerichtsamtmann F
aus Carolinenhorst der mit im Coups gesessen und theilt
ihm ihr Begegniß mit Dieser bewirkt dann die Heraus
gabe des Geldes seitens des Gutsbesitzers Die Sache wird
vor dem Gericht ihren AuStrag finden

Ein altes Gaunerstückchen ist vor einigen
Tagen in Wilna mit neuem Erfolge ausgeführt worden
In das Tabaksmagazin von Bostandshoglo trat ein an
ständig gekleideter Herr der eine Geige in der Hand trug
und kaufte ein Päckchen Cigarretten Nachdem er das
Gewünschte erhalten wandte er sich mit der Bitte an den
Commis die Geige so wie die Cigarretten einen Augenblick
im Magazin zurücklassen zu dürfen da er in der Nähe
noch etwas zu besorgen habe Der höfliche Commis hatte
natürlich nichts dagegen Ein paar Minuten nachdem
der Herr das Magazin verlassen tritt ein anderer auch
sehr anständig gekleideter Herr herein und will etwas kaufen
Damit erblickt er die Geige nimmt sie in die Hand und
versucht sie Sofort zeigt er das lebhafteste Entzücken über
die wundervolle Geige und bittet den Commis inständig in
Erfahrung zu bringen ob der Besitzer derselben nicht er
bötig sein würde sie zu verkaufen er wolle 1000 Rubel
ja wenn erforderlich auch mehr für dieselbe zahlen Zu
gleich händigt der Unbekannte dem Commis als Handgeld
200 Rubel ein und nennt seine Adresse in dem und dem
Gasthause Nummer so und so Dann geht er fort Bald
darauf erscheint der zuerst gekommene Herr wieder im
Magazin um seine Geige und Cigaretten abzuholen Der
Commis welcher die Vermittlung übernommen hatte be
richtet nun dem Herrn von dem Wunsche des Unbekannten
die Geige zu kaufen und bietet da er selbst ein Geschäft
en dabei zu machen gedenkt dem Besitzer 500 Rubel
Nach einigem Handeln willigt der Besitzer der Geige ein
und empfängt für die letztere die 200 Rubel die der
Geigen Liebhaber zurückgelassen hatte sowie weitere 300 Rbl

die der Commis aus seiner Tasche zulegt Es vergingen
ein Tag zwei Tage der Käufer der Geige erschien
nicht Da sandte der beunruhigte Commis in das ihm ge
nannte Gasthaus doch existirte dort ein Reisender mit dem
angegebenen Namen überhaupt nicht Den Tag daraus
erhielt der geprellte Commis einen anonymen Stadtpost
Brief in welchem der Unbekannte sich herzlich für die richtig
empfangenen 300 Rubel als Reisegeld bedankt Die wun
dervolle Geige war wie sich in der Folge herausstellte im
Magazin Fiorentini in Wilna gekauft und kostete 8 Rubel
Silber
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Bollsbibliothel aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Wetterbericht vom 29 November 8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in T
5 C

4 R
Haparanda 747 80 bedeckt 2
Hamburg 774 V8V bedeckt 4

Memel 766 V bedeckt 6

Paris 777 0 Nebel 1

Karlsruhe 777 NO bedeckt 5

München 776 0 Nebel 2

Leipzig 778 8 heiter 1

Berlin 775 8 V halb bed 2

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich seit gestern wenig verändert Der

hohe Luftdruck mit ruhigem stellenweise heiterem Wetter und schwacher
Luftbewegung liegt noch über Centraleuropa nur an der deutschen
Küste wehen noch vielfach starke westliche und südwestliche Winde
Ueber den Shetlandsinselu sowie in Christiansund dauern die Stürme
aus westlicher Richtung noch fort Dagegen ist in Irland und Eng
land wieder ruhiges Wetter eingetreten In Deutschland liegt die
Temperatur meist noch um einige Grade über der normalen Er
hebliche Niederschläge wurden nicht gemeldet R A
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gesund vollständig fromm und noch sehr
leistungsfähig Preis 500 steht zum Ver
kauf Wilhelmstraße 9Auch ertheilt Herr Schreiber Barfüßer
straße 15 gütigst Auskunft

Hübsche Sopha recht billig zu ver
kaufen Augustastratze 5a

Freitag den 3 Dezember e Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich große Ritter
gasse 9 iRosenbaum verschied Möbel
Kleidungsstücke Hausgeräth Cigarren Rum
Arac Punsch Extract Champagner Schul
lornister und Umhängetaschen ausrangirte Mi
liiärmäntel und Hosen u s w

N isistv Auctious Commiffar

1 fette Kuh
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VW87 ZWW I8
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VVÄLed stadri atioii
für guten Sitz sauberste Ausführung

prompte Lieferung villigste Preise
Wkelm Walte leipzigerstraße Nr 93

Die mir vor dem Feste gütigst noch zugedachten
bitte ich mir recht bald zukommen zu lasfen um deren Anfertigung auf das Sorgfältigste
bewirken zu können
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Zur gefällige Beachtung
Bedeutende Tabak Vorräthe setzen mich in den Stand

meine sämmtlichen Cigarren noch zu den billigen Preisen laut
Preis Courant von

1879
abgeben zu können und halte mich bei Bedarf besonders zum
bevorstehenden Weihnachtsfeste dem geehrteil Publikum bestens
empfohlen

L
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Schränke Sophas Sekret Kom Tische
Stühle Bettst gut erh verk Brunosw 6
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Große Auction
Wegen plötzlicher eingetretener Familienver

hältnisse muß mein bedeutendes Lager von
Glas Porzellans und Spielwaaren
bis Weihnachten geräumt sein Die Auction
beginnt am 10 Dezember Bis dahin ver
kaufe ich zu wirklich spottbilligen Preisen Cy
linder Dtz 50 circa 599 Puppe sowie
ein bedeutendes Spielwaaren Lager ferner
Eimer Blechsachen 199 St Lampen
399 Stück Rolls und Schaukelpferde
Weingläser Karaffen Menagen Sei
del seine Vasen Fischständer Zeitungs
mappen Schirmständer Handtnchhalter
Körbchen Bowlen u f w
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Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchtruckerei ks Waisenhauses

Für den Jnsera Mtheil verauvv
M Uhltmanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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